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Präsi’s Gedanken 

Liebe Clubmitgliederinnen und Clubmitglieder 

Vor knapp einem halben Jahr wurde ich von Euch an der Hauptver-
sammlung zum Präsi gewählt, was mich mit Stolz erfüllt. Gerne nehme 
ich auch diese Herausforderung im Skiclub an und versuche für den 
Skiclub und euch ClubmitgliederInnen das Beste zu geben. 

Gleichzeitig habt ihr zwei jungen Clubmitgliedern, Manuel und Adrian, 
das Vertrauen geschenkt, die Geschicke unseres Skiclubs 
mitzugestalten. Wenn langjährige Vorstandsmitglieder ausscheiden ist 
dies einerseits eine Chance und andererseits kurzfristig für die 
Verantwortlichen auch eine Mehrbelastung. Ich sehe das meinerseits als 
erste grosse Aufgabe die neuen Vorstandsmitglieder gut einzuarbeiten 
und ihnen speziell in der Anfangszeit den nötigen Support zu geben. 
Aber ich kann euch versichern die beiden „Neuen“ machen das 
ausgezeichnet. Umso wichtiger scheint mir dieser Aspekt, dass in 
absehbarer Zeit noch weitere Veränderungen im Vorstand anstehen 
werden. Mehr dazu aber zu gegebener Zeit. 
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In den vergangenen Jahren mussten wir feststellen, dass es immer mehr 
andere Sportarten gibt, wo sich Junge engagieren. Dass Skifahren nicht 
immer gerade an oberster Stelle steht oder sich in einer Organisation zu 
integrieren, nicht mehr dem Trend entspricht. 

Bereits seit über zwei Jahren beschäftigen wir uns vom Vorstand zu-
sammen mit dem Ski Team intensiv mit diesem Thema und versuchen 
für unseren Nachwuchs wieder Junge zu begeistern. Mit der 
Organisation des ESGO-Schülerrennens und entsprechender 
Nachbearbeitung der TeilnehmerInnen sowie mit den gezielten 
Schnuppertrainings für 1.-9. Klässlern und Angeboten für Chindergärtler, 
unter der Leitung des Ski Teams, scheinen wir auf gutem Wege zu sein. 
So konnte das Ski Team zum Start der neuen Saison 2013-2014 gleich 
NEUN neue Mitglieder begrüssen. Die enorme Arbeit der LeiterInnen 
macht diesen noch mehr Freude, wenn auch eine stattliche Anzahl 
Junge daran teilnehmen und davon profitieren können. Ich gratuliere 
dem Ski Team zu diesem Erfolg und danke für Ihren grossen Einsatz. 
Die Unterstützung des Ski Teams, finanziell oder personell, bei der 
Aquisition von neuen Mitgliedern im Ski Team wird in den nächsten 
Jahren eine zentrale Position einnehmen. Das Ziel ist wieder eine 
„schlagkräftige“ Truppe von jungen Skirennfahrerinnen und Skirenn-
fahrer in unserem Club zu haben. 

Bald geht’s wieder mit über -60- TeilnehmerInnen ins Trainingslager ins 
Stubaital. Hoffen wir, dass Frau Holle auch noch etwas an uns denkt und 
wir einmal mehr eine tolle Woche erleben dürfen. 

Wir sehen uns dann an der Herbstversammlung vom 8. November 2013, 
19.00 Uhr, in der Bäsebeiz zum Magazin. 

Eue Präsi Rick 

Gratulationen 

Oktober 24. Jürg Oberholzer 

Speerstrasse 12, 8638 Goldingen 

30 Jahre 

 26. Hans Hürlimann 

Alters- und Pflegeheim Haldrain 207, 
8737 Gommiswald 

90 Jahre 

 27. Lisette Rutishauser 

Am Dürrbach, 6390 Engelberg 

70 Jahre 

November 5. Ernst Gmür 

Nauen, 8638 Goldingen 

60 Jahre 

 13. Karl Oberholzer 84 Jahre 
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Hofacker 1, 8733 Eschenbach 

 15. Peter Dönni 

Fägswilerstrasse 13, 8630 Rüti 

60 Jahre 

Dezember 01. Roman Bachmann 

Egligenstrasse 12, 8638 Goldingen 

40 Jahre 

    

 Man wird nicht älter, sondern besser!  

 

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Fest, Gesundheit und viele 
frohe Stunden zusammen mit ihren Lieben. 

Birk-Trophy 
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Besten Dank für die zahlreiche Teilnahme 
als Läufer oder Wanderer an der 
diesjährigen Birk-Trophy. Wir gratulieren 
dem Pokalsieger, Philipp Gübeli, wie 
auch den restlichen Siegern in ihren 
Kategorien und allen Läufern für ihre 
beeindruckende Leistung. 

 

Papier- und Kartonsammlung 

Auch dieses Jahr gebührt den Helferinnen und Helfern der Papier- und 
Kartonsammlung grosser Dank für die hervorragende Mithilfe. 

Des Weiteren wollen wir uns herzlich bei Inge Gmür für die Organisation 
des Znünis und bei Lotti und Dani Gübeli für die Beherbergung der 
Helfer bedanken. 

Besonderen Dank wollen wir den Sponsoren der Transportfahrzeuge 
ausrichten. Ohne diese Unterstützung wäre die Durchführung der 
Papier- und Kartonsammlung kaum möglich. 
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Oldtimer-Ausflug auf den Säntis 

Die magische Zahl 28 bis 32 wurde einmal mehr erreicht. Sie ist eine 
oder vielleicht DIE Konstante bei den Oldtimer-Ausflügen der letzten 10 
Jahre. Es ist die Teilnehmerzahl, aber man glaube jetzt nicht, es seien 
immer dieselben Oldtimer. Eine weitere Konstante ist der Startort beim 
Kindergartenparkplatz in Goldingen. Auch am 5. Oktober versammelten 
sich 28 Oldtimer- und Ehrenmitglieder pünktlich (oder „just in time“) und 
verteilten sich nach der Begrüssung durch den neuen Oldtimer-Obmann 
(echt? Bleiben wir bei dieser Bezeichnung?), Werni Oberholzer, in die 
bereitstehenden Busse. Leider mussten zwei Teilnehmer wegen Unfall 
und Spitalaufenthalt kurzfristig absagen, ihnen wünschen wir an dieser 
Stelle ganz herzlich gute Genesung. 

Oldtimer sind ja bekanntlich deshalb Oldtimer, weil sie in der Lage sind 
ein gewisses Mass an Durchhalte-Willen und Zähigkeit an den Tag zu 
legen. Deshalb wird schon bei der Planung keine Rücksicht auf 
eventuelle Wetterbedingungen genommen. Der Anlass wird bei jedem 
Wetter durchgeführt. Einziges Zugeständnis, und wir sind damit schon 
wieder bei einer Konstanten: Es werden genügend 
Verpflegungsmöglichkeiten – im Klartext Speise und Getränke, wobei die 
Reihenfolge manchmal eine Rolle spielt – eingeplant. 

Die kurvenreiche Strecke über den Ricken und bis zur Schwägalp 
überstanden dank der umsichtigen und 
routinierten Fahrweise der beiden bewährten 
Piloten Wisi Blöchlinger und Kurt Oberholzer 
alle gut, wie echte Oldtimer eben. 

Im Berggasthaus Schwägalp hätte der Empfang 
nicht freundlicher sein können und wie auf der 
Tafel zu lesen ist, wurden wir schon erwartet. 
Der Einstieg in das Getränkerepertoire des 
Tages begann traditionellerweise harmlos mit 
Kaffee und Gipfeli, spendiert vom neuen 
Obmann (habe immer noch Mühe mit dieser 
Benamsung) und sei nochmals freudig 
verdankt. 

Bedingt durch die nicht gerade freundlichen Witterungsbedingungen 
mussten wir um die Plätze in der Säntis-Schwebebahn keine Kämpfe 
ausfechten. Die freie Platzzahl blieb während der ganzen Kaffeepause 
bei konstanten 80 Plätzen. Wer schon einmal auf dem Säntis gewesen 
war, kannte die Aussicht ja schon und konnte sie sich auch trotz des 
Nebels vorstellen. Die anderen oder diejenigen, die erst einmal und das 
als Dreijährige auf dem Säntis gewesen waren, mussten sich mit den 
Bildchen auf den Postkarten und Prospekten in der nach Abflughalle 
anmutenden Eingangshalle begnügen. Was nun folgte, war eine 
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Wartezeit, deren Grund ich nicht genau kannte und mich nicht getraute 
nachzufragen, weil ich bei der offiziellen Bekanntgabe durch den 
Obmann (falls gewünscht ist, dass ich wieder einmal einen Bericht 
schreiben soll, stelle ich hiermit den Antrag diese Bezeichnung zu 
überdenken) zwar anwesend, jedoch geistig abwesend war. Ungeachtet 
dessen, vertrieben wir uns die Zeit mit dem Studium der ausgestellten 
Prospekte, des Kartenmaterials, den Präparaten aus der Tierwelt und 
den textil-modischen Exponaten, letztere wurden vor allem durch die 
eindeutig in der Minderzahl anwesenden TeilnehmerInnen bewundert. 

Mit dem Eintreffen des Chefs des touristischen Angebots am Säntis, 
stellte sich heraus, dass wir auf den Führer der Führung gewartet hatten. 
Die weiteren Umstände, und wie dieser ungeplant zu seiner Führung 
kam, blieb vorläufig im Dunkeln. Jedenfalls stiegen wir nun unter der 
Führung von Just Broger einige Treppen hinauf, nur um dann sogleich 

wieder eine Treppe hinunter zu 
steigen, wo wir im Filmraum einer 
wirklich spannenden Vorführung über 
die Entstehung der Schwebebahn und 
des Sendeturms, sowie der ganzen 
Einrichtung über die Zeit seit 1846 
informiert wurden. Die Bilder der 
Pionierinnen und Pioniere auf dem 
Säntis, egal ob Gastronomen oder 
Wetterwarte zeigte Eindrückliches: 

Auf jedem Bild waren die Frauen bei der Arbeit und die Männer standen 
daneben und nahmen wichtige Posen ein  

Nun folgte der Aufstieg wahlweise per Lift oder Treppe zu den 
Notstromversorgungsanlagen. Sehr eindrücklich waren auch die 
Erklärungen und die Besichtigung des Swisscom-Sendeturms inklusive 
der 14‘610 für dessen Bau verwendeten Schrauben. Die Blitz-Einschlag-
Spuren auf der ausgestellten ehemaligen Turm-Aussentüre, zeigten eine 
wirklich immense Beanspruchung. 

Die Oldtimer folgten den Ausführungen mit grossem Interesse, jedoch 
auch mit stetig wachsendem Durst und: „G’ässe hämmer au scho lang 
nöme“. Mit einem herzlichen Dankeschön verabschiedeten wir uns in 
Richtung „Alter Säntis“ wo uns erstmals auch das vielbeschriebene 
rauhe Wetter entgegenschlug. Die Wirtsleute waren bestens auf uns 
vorbereitet und ich kann sagen, dass wir 
noch selten so gut bewirtet wurden. Die 
trockenen Kehlen und hungrigen Seelen 
bekamen, was sie benötigten und die 
Stimmung hätte nicht besser sein können. 
Rege wurde diskutiert, doch der nächste 
Programmpunkt folgte schon bald. Unser 
Obmann (die Bezeichnung klingt einfach zu 
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sehr nach Sturmbann-Oberführer) gab die 
Eckdaten der folgenden Stunden bekannt: 
Talfahrt mit der Schwebebahn mit 
anschliessendem Besuch des Käsefestes auf 
der Schwägalp. Trotz teilweise starkem Regen 
gestaltete sich der Aufenthalt im Festzelt mit 
Getränken, feinem Käse und Musik 
ausserordentlich gemütlich. Die einzige 
Herausforderung bildete die Abstimmung 
zwischen Harndrang-Kontrolle und Regenintensität, denn sowohl der 
Weg zum entsprechenden Wagen wie auch die prostatär- und 
trinkmengenbedingte Freiluftpinkelzeit waren lang. 

Bis auf vier Oldtimer hatten sich alle der Mehrheit angeschlossen und 
während unter vorgehaltener Hand Gerüchte die Runde machten, die 
Bahn könne bei diesem Wetter nicht mehr fahren, nahte unaufhaltsam 
die Aufbruchzeit für die Rückkehr in heimatliche Gefielde. Unter den 
Vermissten befanden sich ein ehemaliger Präsident, ein Wettkampfleiter 
sowie zwei Vorstandsmitglieder. Wie hätte der Skiclub ohne diese 
Stützen des Vereins über den Winter kommen sollen? Zum Glück blieb 
die Hiobsnachricht ein Gerücht und pünktlich zum Aufbruch befanden 
sich auch diese vier wieder unter der Oldtimer-Gemeinschaft, nur um zu 
ebendieser Unzeit ein Raclette zu bestellen!?! Ja, nun musste unser 
Sturmbannführer tatsächlich auf Sturm stellen und die Worte „Flöhe 
hüten“ standen im Raum; oder besser im Bus, wo alle anderen geduldig 
auf das Eintreffen der Geniesser wartete. Auch dies übrigens nicht 
Ungewöhnliches, sondern eher eine Konstante! 

Einmal im Bus, ging es ohne Halt - einem 
wurde eine Pinkelpause an einer unwirtlichen 
Ausfahrt gewährt – bis Goldingen, wo wir in 
die PW’s umstiegen und uns zu einem 
gemütlichen Ausklang im Freihof noch einmal 
trafen. Für mich persönlich wird immer ein 
Rätsel bleiben, wieso man für den Oldtimer-
Abend weitere, andere Verpflichtungen 
eingeht. Ich gelte für meine Angehörigen an 
diesem Tag jeweils für unbestimmte Zeit 
wahlweise als abwesend oder verschollen. 
Bei anderen erschrecken die 
Daheimgebliebenen buchstäblich, wenn sie 
am Oldtimertag noch am gleichen Tag nach 

Hause kommen. Ein Oldtimer müsste sich bei einer allfälligen Rückkehr 
vor Mitternacht noch eine Stunde in der Garage verstecken, damit er 
nicht zu früh die heimische Wohnung betritt. Ja, viele wissen gar nicht 
wie herausfordernd so ein Tag sein kann  
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Da unser Obmann (ich sag nichts mehr zu dem Wort) uns nun uns 
selber überlassen hatte, mussten die nächsten Programmpunkte selber 
definiert werden. Pläne waren schon vorhanden und mit der Umsetzung 
klappte es wider erwarten tadellos. Es gab noch feine Blutwürste, Leberli 
und Gschnätzlets im Ochsen und einen Ausklang mit Open-End in der 
Chrüz-Bar. Die doch eher kleine Gruppe der wirklich zähen Oldtimer, 
wurde noch durch zufällig anwesende Skiclubmitglieder in den beiden 
Lokalitäten ergänzt und mitgeführt. 

 

Wir Oldtimer bedanken uns bei Werni ganz herzlich für die Organisation 
und die tolle Stimmung. Den beiden Chauffeuren, Wisi und Kurt danken 
wir für die sichere Fahrt und dem Skiclub für die Übernahme der Kosten. 

 Für Bild und Ton bereits am nächsten Tag, aus Bubikon: Pia Burkart 

Saisonkarten-Preise 

Spezial-Angebot bis 30. November 2013 

Spezialpreis 
bis 30.11.2013 

Saisonkarte 

Erwachsene Fr. 229.- 

Kinder Fr. 177.- 

Auch diese Saison wieder: 
Die Atzmännig-Saisonkarte wird im Engadin zum Halbtax-Abo! 

Alle Atzmännig-Saisonkarteninhaber erhalten 50% Reduktion auf Tages- 
und Mehrtageskarten des ENGADIN St. Moritz Mountain Pools 
(Corvatsch, Corviglia, Diavolezza, Zuoz u.w.) im Winter 2013/2014. 
(Inhaber von Meilenweiss-Karten sind von dieser Regelung 
ausgeschlossen) 

Weitere Infos über das Engadin: www.engadin.stmoritz.ch/berge 

Neu: erhalten Inhaber der Atzmännig-Saisonkarten im Restaurant 
Talstation während der Wintersaison 10% Rabatt auf Essen (ohne 
Snacks, Dessert, etc) und alkoholfreie Heissgetränke. 

So profitierst Du von diesem Angebot: Nur Skiclub- und Ski Team-
Mitglieder des Skiclubs Goldingen bestellen bei den Sportbahnen 
Atzmännig das Saisonabonnement mindestens 3 Tage bevor es 
benötigt wird. 

Damit das Saisonabonnement vorbereitet werden kann sind folgende 
Angaben nötig: 

 Name, Vorname, Strasse, PLZ, Ort, Geburtsdatum, 
Telefonnummer, neues Foto (Ausweis) 
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Nach dem 30. November 2013 sind für Skiclub- und Ski Team-Mitglieder 
folgende Preise gültig: 

 

Spezialpreis ab 
30.11.2013 

Saisonkarte Tageskarten Halbtageskarten 

Erwachsene Fr. 332.- Fr. 29.- Fr. 23.- 

Kinder Fr. 229.- Fr. 20.- Fr. 14.- 

 

Theoretischer 
Normalpreis 

Saisonkarte Tageskarten Halbtageskarten 

Erwachsene Fr. 390.- Fr. 35.- Fr. 27.- 

Kinder Fr. 249.- Fr. 25.- Fr. 17.- 

********************************** 

Meilenweiss-Tarifverbund: 

Neu ist das Meilenweiss-Abo auch in der Sommersaison 2014 gültig 
(ausser Zusatzangebote wie Rodelbahn etc.). 

Ab sofort kann das Meilenweiss wieder im Atzmännig bezogen 
werden. 

Jahreskarte 2013/14 Vorverkauf 

01.10.2013-30.11.2013 

Normaltarif 

ab 01.12.2013 

Erwachsene 

(ab 18 Jahren) 
Fr. 998.- Fr. 1048.- 

Jugendliche 

(12 bis 18 Jahre) 
Fr. 648.- Fr. 681.- 

Kinder 

(6 bis 12 Jahre) 
Fr. 499.- Fr. 524.- 

Trainingsplan Ski Team Sc Goldingen 

Ab Donnerstag 24. Oktober 2013 für alle Interessierten des Skiclubs: 

Montag 19.00-20.30 Kraftraum 
Eschenbach 

Für alle Clubmitglieder 

Donnerstag 19.00-20.30 Konditraining Für alle Clubmitglieder 

Die Konditrainings finden in der Turnhalle Goldingen statt. Falls Du 
genauere Angaben zum Training brauchst, melde Dich bitte beim Chef 
Ski Team SC Goldingen, Philipp Gübeli, oder bei der Technischen 
Leiterin Theres Dönni (Adressen auf der hintersten Seite). 
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8. Raclette-Obig 

 

8. Raclette-Obig – Noch Helfer gesucht! 

Hallo Raclette Fründe 

Au das Jahr stoht am 25./26.Oktober üse Raclette Obig vor dä Tür. Ich 
sueche no fliessigi Helfer & wer froh wen ihr eu möglichst schnell bi mir 
würet melde. 

Neu wird dä Raclett Isatz bi dä Jahresmeisterschaft dazue zellt. 

(Pro Person chunt mer 20 Punkt pro Isatz über & me chan max 40 Punkt 
hole bim ganze Alass) 

 

Bauten, Samstag, 19.10. – Donnerstag, 24.10.2013 

Sa 19.10, 09.00Uhr = Bauten Transport 3 Personen 

 

Diverses, Donnerstag, 24.10.2013 

16.00-ca 19.00Uhr = Einrichten 1 Person 
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Freitag, 25.10.2013 (Zeiten jeweils bis Schluss) 

16.00-ca 19.00Uhr = Einrichten 1 Personen 

18.30-02.00 Uhr = Bar 1 Person 

 

Samstag, 26.10.2013 (Zeiten jeweils bis Schluss) 

15.00-ca 18.00Uhr = Einrichten 2 Personen 

17.30 = Buffet 2 Personen 

17.30 = Service 1 Person 

17.45 = Küche richten 1 Personen 

18.30 = Abwasch 2 Personen 

21.30 = Bar bis Schluss 1 Person 

individuell = Reserve 1 Person 

 

Diverses, Mittwoch, 30.10.2013 

14.00Uhr Aufräumen/Reinigen 2 Personen 

18.00Uhr Bauten aufräumen 2 Personen 

 

Bitte direkt melden bei Simone Hüppi unter simonehueppi@hotmail.com 
oder 079 772 04 36. 

Danke eu jetzt scho für dä Isatz & bis bald eue Personaltiger Simone 

S’Raclette OK freut sich über jede Helfer. Eu jetzt scho es grosses Merci 
für Eue Isatz! 
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Einladung zur Herbstversammlung 2013 

 

Freitag, 08. November 2013, 19:00 Uhr 

Beginn 20.15 Uhr 

Bäsebeiz zum Magazin, Goldingen 

 

Es wird um 19.00 Uhr ein Essen vom Skiclub offeriert und zwar gits: 
Grüner Salat 

Ghackets mit Hörnli und Apfelmus 

 

Traktanden 

1.  Begrüssung / Präsenz 
2.  Wahl von Stimmenzählern 
3.  Winterprogramm 2013 / 2014 
4.  Sommerprogramm 2014 
5.  Informationen Ski Team 
6.  Allgemeines, Verschiedenes 

 

Wir freuen uns auf viele interessierte Clubmitglieder an unserer 
Herbstversammlung. 

 

Vorstand Skiclub Goldingen 

 

Bitte Parkplätze vor Magazin, beim Mehrzweckgebäude und 
Bauplatz Oberholzer AG benützen – Parkplätze bei Rest. Sonne 
NICHT benützen! 
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Vorschlag Winterprogramm 2013/14 

 

Vorschlag Sommerprogramm 2014 

 

Weitere Daten: 

28.06.2014 SA DV Swiss Ski 

14/21.06.2014 SA DV ZSV 
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LinthCUP 2014: 

04.01.2014 SA LinthCUP 
Gommiswald/Rieden 

2 RS 

01.02.2014 SA Audi Snowboard-Trophy 
Amden 

2 Snowboard 

02.02.2014 SO LinthCUP Amden 2 RS / 2 Snowboard 

08.02.2014 SA LinthCUP Goldingen Super-G 

23.02.2014 SO Tanzboden-Derby ohne Wertung 

09.03.2014 SO LinthCUP Kaltbrunn SL 

03.05.2014 SA LinthCUP Absenden 
Gommiswald 

 

Steckbrief Chef Ski Team 

 

Name: Gübeli 

Vorname: Philipp 

Wohnort: Jona/Bern 

Hobbys: Sport, Berge, Gugge 

Beruf: Student: Sport und 
Betriebswirtschaft 

Skitechnischer 
Werdegang: 

 JO Goldingen 

 ZSV Kader 
(FIS-Rennen) 

 J&S Experte Ski Alpin 
Wettkampf 

Steckbrief Chef-Stv. Ski Team 

 

Name: Büsser 

Vorname: Manuela 

Wohnort: Eschenbach/Goldingen 

Hobbys: Allgemein Sport 

Beruf: Hausfrau, Masseurin, 
Landschaftsgärtnerin 

Skitechnischer 
Werdegang: 

 JO Goldingen 

 ZSV Kader 
(FIS-Rennen) 

 Skilehrer Davos 

 J&S Kindersport 

 J&S Experte Ski Alpin 
Wettkampf 
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Wichtige Adressen 

  

Präsident: Vizepräsident: 

Patrick Gübeli P 055 534 19 12 Adrian Wildhaber P 055 284 17 55 
Fägswilerstrasse 10 N 079 378 78 25 Bergstrasse 2a N 079 284 25 24 
8630 Rüti F 044 504 10 11 8735 St. Gallenkappel  
patrick@guebeli.net  wildi89@bluewin.ch  
    

Kassier: Aktuar: 

Rainer Kaufmann  Manuel Rüegg P 055 282 37 31 
Rütihofstrasse 40 N 079 327 14 30 Bürgstrasse 17 N 079 734 27 63 
8049 Zürich F 052 355 19 09 8733 Eschenbach  
rainerkaufmann@hispeed.ch G 052 355 19 03 manuel_rueegg@hotmail.com  
    

Technische Leitung: Materialverwalter: 

Theres Dönni P 055 240 19 77 Otti Bingisser  
Fägswilerstrasse 13  Ernetschwilerstrasse 1 N 079 465 49 91 
8630 Rüti  8737 Gommiswald  
theres.doenni@swissonline.ch  otti@hispeed.ch  
    

Administration: Oldtimer-Obmann 

Fränzi Blöchlinger P 055 282 29 08 Werner Oberholzer  
Lindenstrasse 15 N 079 385 87 25 Rickenstrasse 21 N 079 703 79 76 
8638 Goldingen  8733 Eschenbach  
frbuesser@hotmail.com  werner.oberholzer@swissonline.ch  
    

OK Präsident Schneesport J+S Coach: 

Martin Dönni  Stefan Blöchlinger P 055 284 27 61 
Fadacherstrasse 11 N 079 701 08 46 Laupenstrasse 8 N 079 442 82 53 
8340 Hinwil  8638 Goldingen  
martin.doenni@swissonline.ch  stefan.bloechlinger@bluewin.ch  
    

Chef TimingCrew – Zeitmessung Chef Ski Team 

Stefan Rüegg P 055 284 23 86 Philipp Gübeli P 055 212 12 92 
Steigenstrasse 3 N 079 745 69 02 Oberwiesstrasse 82 N 079 249 89 28 
8638 Goldingen  8645 Jona  
stefanrueegg@bluewin.ch  guebeli.philipp@bluewin.ch  
    

Clubboutique Chef-Stv. Ski Team 

Inge Gmür P 055 284 12 19 Manuela Büsser  
Glärnischweg 7 N 079 258 05 41 Rainstrasse 7 N 079 335 51 74 
8638 Goldingen  8733 Eschenbach  
i.gmuer@bluewin.ch  peacemanu@hotmail.com  
    

LeiterInnen Ski Team 

Philipp Burkart N 079 202 71 45 Leon Brändli N 079 625 89 88 
Ronnie Büsser N 079 617 32 70 Nicole Kuster N 079 575 14 59 
Lukas Blöchlinger N 076 536 96 07 René Gmür N 079 559 10 22 
Rahel Bollhalder N 079 375 24 60 Adrian Wildhaber N 079 284 25 24 
Roger Blöchlinger N 079 824 86 81   
    

Bitte Adressänderungen ausschliesslich einem Vorstandsmitglied (und nicht direkt bei Swissski) 
melden. Vielen Dank! 

 


